
4.2G

Notizen zur PflaDzengeographie Nieder-Oesterreichs.

Von P. Benedict Kissling.

Älcliemilla vulgaris Willd. glahra, praealpin, häufig im oberen

Waldviertel z. B. in üppigen Formen bei der Trandl-Mühle (Otten-

schlag). Bellidiastrum Michelü Cass. praealpine Insel am hohen Brand
(Kilb), freilich nur durch zwei Exemplare vertreten, daher als Pflan-

zen-Grenze nicht zu betrachten. BotriicMum matricariaefolium A. Br.

1. Juni 1883 gefunden im R'indswalde (Kottes) 700 Meter. Acht
Exemplare davon dem Herrn Dr. Beck geschickt, drei Sporangien

noch nicht offen, Blätter dicklich, 2 X fiedertheilig. Fiedern erster

Ordnung abstehend, länglich stumpf, 5—7, neu für Nieder-Oester-

reich. Campamda pusiUa Hänke. Hohenstein, 1184 Meter. Grenze.

Cardvus defioratvs L. ß. pinnatißdus Neilr. praealpin. Bergerhof

(Tetiug). 8Ö0 M. Grenze.

An Carices reich ist das noch wenig durchforschte Waldviertel:

Carex pidicar-is L. geht wohl tief ins Waldviertel z. B. Voirans

(Kottes) immer mit C. Davalliana Sm., doch kleiner als diese, mit
anliegenden Früchten. C. pilulifera L., 6. Juni 1882 gefunden am
grossen Holzschlag bei Voirans (Kottes); Alles davon bedeckt, aus-

gezeichnet durch kurze weibliche Aehren; scheiut neu zu sein fürs

Wald viertel. C. limosa L. 26. Mai 1883 auf halbtorfigen Wiesen
bei Weikartschlag (Kottes) mit turfosa Fries und panicea L. Früchte

zierlich hängend, Hälmchen zart und etwas gebogen; bis jetzt die

nordwestliche Grenze. C. ßUfonnis L. 28. Mai 1883, Sumpfwiesen
bei Voirans (Kottes), oben an O. hirta L., unten an Jimcus erinnernd,

scheint durchs ganze Viertel verbreitet zu sein. C. turfosa Fries,

Name höchst bezeichnend, Torfwiesen bei Spillberg (Traunstein),

Kottes u. s. w. gemein, ähnlich C. vulgaris Fries, aber schlanker,

Früchte länger gestielt und wie bei jener bald grün, bald schwarz.

0. Michelü Host geht auch in die Donauthäler hinein, z. B. bei

Spitz, Mühldorf bis Dippl (Kottes), Grenze, Früchte etwas behaart.

C. hordetstichos Vill. von Dr. Beck agnoscirt. Unternalb (Retz),

nördlichster Punkt V. U. M. B. C. panicidata L. mit concav-cou-

vexen Früchten, dürfte durchs ganze V. U. M. B. verbreitet sein, so

um Kottes sehr gewöhnlich. C. verna Vill. dürfte vielleicht in zwei

Varietäten aufzulösen sein, deren eine minor auf trockenen, und die

andere, etwa major zu nennende Form auf nassen Wiesen vorkommt;
im letzten Falle oft sehr verlängerte weibliche Blüthenstiele. C. um-
brosa Host, am Eude nur eine üppige Schattenform der longifolia

Host; kaum wesentlich unterschieden: Früchte gleich, nur Blätter

etwas länger u. s. w., d. h. die ganze umhrosa Host stärker imd
grösser als longifolia Host. C. flacca Schreb. hat durch Insolation

purpurbraune Früchte im Freien, z. B. auf Schutthalden der Vor-
alpen, und grüne im Walde.

Carlina longifolia Reichb.: Blätter bis 14 Cm. lang und etwa

1 Cm. breit, meine Exemplare 5*6 Cm. hoch. Herr Dr. Carl Rieh-

©Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



427

ter hat Roclit: diose so lange ignorirte Pflanze scheint durch die

ganzen Voralpeu verbreitet zu sein, wenigstens am Fuss des Hohen
Stein (1184 M.) häufig; Carthamus tinctorius L., gebaut in Planken-

stein, verwildert bei St. Gotthard. Castanea sativa (L.) Mill. cult.

d. h. veredelt hier in Gärten, verwildert häufig in Wäldern, aber

nur auf Mergel.

Cephalanfhem rubra Rieh, und C. pallens Rieh, haben auch

einen grösseren Verbreitungsbezirk; gehen in die Donauthäler hinein,

von Spitz z. B. bis in die Nähe von Kottes; sonnige „Leithn" im
Egelsgrabeu, auf Granit, etwa 700 Met. Grenze.

Kilb, am 6. November 1887.

Beitrag zur Flora des nördlichen Mährens und des

Hochgesenkes.

Von Dr. Ed. Formänek,
k. k. Professor am böhmischen Gymnasium in BrOnn.

(Fortsetzung.)

Stachi/s alpina L. Kriech, Kiesgraben (v. Uechtritz)!, Spitzberg,

bei den Kölilerhütten u. a. 0. bei Wermsdorf, Bautsch, Wig-
stadtl, Kl.-Hermsdorf, Lautsch, Hirnich bei Neudörfl, Werden-
berg, Pohorer Wald, Scheuergrund u. a. 0. bei Odrau.

— silvatlca L. Gr.-Ullersdorf (Oborny), Trausnitz bei Petersdorf,

Pföhlwies, Blauda, B. Märzdorf, Nikles, Altvaterwald, Rother
Berg circa 900 m. Grundwald u. a. 0. bei Römerstadt, Wig-
stadtl, Lautsch, Hirnich bei Neudörfl, Werdenberg, häufig bei

Odrau, Pohof, Sohle.

Lamium maculatum L. Wigstadtl, Lautsch, häufig bei Odrau, Pohor.

Leonurus cardiaca L. In höherer Lage bei Nikles.

ScuteUaria galerlculata L. Selbst noch bei Gr.-Ullersdorf und Irms-
dorf.

PrumUa vulgaris L. Gemein, in höheren Lagen am Rothen Berge,

im Gr.-Kessel, Kriech, Berggeist.

Ajuga genevemis L. Geppersdorf, KI.-Mohrau, Rother Berg, Römer-
stadt.

Plantago media L. Schäferei.

Anagallis arvensis L. a. phoenicea Scop. D. Liebau, Petersdorf,

Rabenseifen, Gr.-Ullersdorf, Wüst-Seibersdorf, Nikles, KI.-Mohrau,
Römerstadt, Bautsch, Wigstadtl, Odrau, Werdenberg.

Trientalis europaea L. Knoblochgraben (im vorigen Jahre hier an-

getroff'en). horizontaler Weg von der Schäferei zum Franz. Jagd-
haus, Schlössel. Gr.-Hirschkamm.
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